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Wie sich Bilder gleichen können. Vor einer Woche lag

Bezirksligist TuSpo Schliekum gegen den TSV

Hagenburg 1:4 zurück, schaffte aber noch das 4:4 und

damit einen Punkt. Heute lagen die Kicker vor Torwart

Dennis Sniady erneut 1:4 zurück, krempelten wieder die

Ärmel hoch, aber am Ende reichte es nicht, das Spiel

wurde 3:4 (0:2) verloren. "Wenn wir in der ersten

Halbzeit so auftreten wie in der zweiten, dann sieht das

hier und heute anders aus", sagt Ferit Yalcin, einer der

zwei Tuspo-Trainer gleich nach dem Schlusspfiff. Sein

Kollege Rifat Yildiz fügt hinzu: "Wir dürfen nicht schon

wieder vier Gegentore kassieren." Bei Halbzeit stnd es

2:0 für die Gastgeber, und das zu recht. "Ich bin vom

Gegner enttäuscht", sagte Sven Othersen,

Teammanager der Hemminger, kurz vor Wiederbeginn.

Nach dem Anschlusstor durch Kremptin Berisha (48.) mit

einem satten Flachschuss ins lange Toreck keimte

Hoffnung auf, die aber schon drei Minuten später durch das 3:1 gedämpft wurde, und nach dem 4:1 (70.) schien alles

zugunsten der SCer gelaufen zu sein. Doch TuSpo Schliekum stecke wie eine Woche zuvor nicht auf, Kustrim Berisha per

Kopfball (80.) und Hussein Ismail (85.) schafften den Anschluss, und nun berannten die Gäste das Tor der Hemminger. "Der

Ausgleich war noch möglich", räumte später SC-Trainer Semir Zan ein. TuSpo Schliekum: Sniady, Omeirat, Kr. Berisha,

Krumpholz (46. Buß), Ledonne, Ku. Berisha, Y, Sasmaz (46. Karaca), Kilicaslan, Grupe, Ismail, Wayi3:0 beim SV Rot-Weiß

Ahrbergen gewonnen - Kreisligist FSV Sarstedt hat jetzt sechs Punkte aus zwei Spielen und damit einen optimalen

Saisonstart hingelegt. "Aber es war weitaus mehr möglich", ist FSV-Trainer Fabian Bodenstedt zwar mit dem Sieg, nicht

aber mit der Torausbeute zufrieden. "Wir haben in der ersten Halbzeit mehrere einhundertprozentige Möglichkeiten liegen

lassen." Nach nur vier Spielminuten hatte Hannes Thomas das 0:1 vorgelegt, Dominik Müller erhöhte wenig später auf 0:2

(11.). Erst in der 81. Spielminute durften die Gäste wieder jubeln, Monir Omeirat traf zum 0:3 per Strafstoß. "Zwei Spiele,

zwei Siege - damit sind wir natürlich zufrieden", legt Bodenstedt nach. Und: die FSV Sarstedt führt die Tabelle an.FSV

Sarstedt: Woschee, Neumann, Bednarek, Thomas, Wayi, Schlesag (9. Ordon), Dom. Müller, Beyazkilic, Omeirat, Hasse

(83. Rieder), Narloch (75. Swientek)

Stürmisch: Gianluca Grupe (links) sucht in der Schlussphase

das Tor des SC Hemmingen-Westerfeld, der Torerfolg bleibt

jedoch aus. / Foto: R. Kroll 
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